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Leopold Wölfling
Jm Jahre 1903 erregte es ungeheures Aufſehen als Erzherzog Leopold

von Oeſtreich aus dem öſtreichiſchen Kaiſerhauſe ausſchied und auf alle
Titel und Würden verzichtete Der Grund hierfür war in einer Neigung
zu finden die der junge Habsburger für eine Sängerin Wilhelmine
Adamovicz empfand Er wollte dieſe Dame heiraten und ſührte dieſen
Entſchluß auch aus Es war eine ſchwere Enttäuſchung die der Erzherzog
der den Namen Leopold Wölfling annahm erleben ſollte Er hat ſich

Frau Wölfling
ſetzt von ſeiner Gattin mit der er bisher in Zug lebte getrennt und er
ſoll ſich mit Eheſcheidungsgedanken tragen Frau Wölſling iſt hochgradig
nervös ſie hat ſich dem Naturmenſchentum in die Arme geworfen lebt nur
von rohen Früchten und liebt es ſich in dem Koſtüm der Leute die zur

Natur zurückkehren wollen zu bewegen Daß das Leben an der Seite
einer ſolchen Frau unerträglich iſt läßt ſich wohl begreiſen

d

Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur
Kunſt

Die finländiſche Regierung hat in ihr Budget einen ſtändigen
Poſten von 25000 fin Mt für Reiſeſtipendien aufgenommen die
Künſtler erhalten ſollen Für Tonlünſtler ſind 8000 Mk ausgeworfen
worden ebenſoviel für Maler und Bildhauer für Schauſpieler 4000 Mt
und der Reſt von 5000 Mt ſoll als Reſerveſonds dienen und zur Schaffung
von außerordentlichen Reiſeſtipendien oder zur Erhöhung von Stipenditen
dienen Die Reiſeſtipendien betragen 2000 und 3000 Mk Für Ton
künſtler gibt es auch Stipendien von 1500 Mk

Wiſſenſchaft
Ein vorgeſchichtlicher Fund in Sachſen Eine intereſſante

Entdeckung wurde in der Feldmart von Mukrehne bei Barby an der
Elbe gemacht Man fand dort ein mit Steinen gedecktes Grab das wie
man glaubt der neolithiſchen Periode angehört Das Grab iſt von Nord
weſt nach Südweſt gerichtet

Sexuelle Aufklärung im Gymnaſinum Ein bedeutungsvoller
Schritt auf dem Gebiete des Unterrichts wird aus Dresden berichtet
Der Rat der Stadt hat nämlich beſchloſſen im Februar oder März einen
oder mehrere ärztliche Vorträge über ſexuelle Probleme für Abiturienten
der ſtädtiſchen Gymnaſien und Realgymnaſien ſowie getrennt davon für
Realſchüler unter der Vorausſetzung zu veranſtalten daß der Beſuch frei
willig und mit Genehmigung der Eitern ſtattfindet Die Teilnahme der
Väter iſt nicht ausgeſchloſſen

Der Archäologe Dr Otto Benndorf früher Profeſſor an den
Univerſitäten Prag und Wien ſeit 1898 Direktor des Wiener archäologtſchen
Jnſtituts und Sekttonschef im Unterrichtsminiſterium iſt in Wien nach
langem Leiden im 69 Lebenstahre geſtorben

Eine belgiſche archäologiſche Exepedition wird unter Leitung
Jean Caparts des Konjervators am Königlichen Muſeum der dekorativen
Künſte zu Brüſſel ſich im kommenden Februar nach Aegypten begeben
um an der vermuillichen Stätte des alten Heliopolts der Sonnenſtadt
der Pharaonen Ausgrabungen vorzunehmen

Die Zahl der ſichtbaren Sterne Die Zahl der Sterne die
mit Hilfe der beſten Teleſlope und der beſten Photographien ſichtbar gemacht
werden können wird gewöhnlich auf rund 100 Millionen angegeben Nach
einer neuen Zählung von Gore muß aber dieſe Zahl als das äußerſte
Maximum bezeichnet werden Gore zählte die Sterne auf den photo
graphiſchen Siernkarten von Dr Roberts und fand daß auf einem
Quadratgrad in der Milchſtraße ſelbſt durchſcpnittlich 4137 Sterne zu ſehen
ſind aber nur 1782 in der der Milchſtraße benachbarten Region Jndem
Gore dieſe Ergebniſſe mit den früheren Schätzungen von Profeſſor Pickering
über die Sterndichtigkeiten in der Milchſtraße im Verhältnis zum übrigen
Firmament verglich ergab ſich die Zahl don 64 184 757 ſichtbaren
Sternen Wahrſcheinlich iſt aber dieſer Betrag etwas zu klein da
jedenfalls die Bilder einiger ſchwächerer Sterne bei der Reproduktion der
Robertſchen Photographien zum Verſchwinden gekommen ſind

Literatur
Heine Denkmal Der Aufruf den Alfred Kerr zur Errichtuns

eines Heinedentmais erlaſſen hat ergab bisher die Summe von 36 000 Mk

Der Schriftſteller Ludwig Ganughofer hat vom Prinzregenten
von Bayern die LuitpoldMedaille erhalten Ganghofer lieſt am Dienstag
15 d Mts in der Literariſchen Geſellſchaft zu Halle aus ſeinen
Werken vor

Theater und Muſik
Stadttheater 3 Januar Eine luſtige Doppel Ehe Jn

anſerem Stadttheater geht es augenblicklich ſehr luſtig zu der Luſtigen
Wiiwe folgte die Luſtige DoppelEhe und da auch die bekannte Selt
marke Rotkäppchen in großen Mengen ſerviert wird iſt die Stimmung
fortwährend recht gehoben Auch der heute zum erſten Male gegebene
Schwank von Curt Kraatz verſetzte das Haus ſchnell in die beſte Laune
Der Rentier Ludwig Reimers ſteht im Mittelpunkt des tollen Stückes
Seine erſte Ehe aus der eine Tochter Gertrud hervorgegangen wurde
geſchieden obgleich Charlotte unübertrefflich kochen konnte Mit ſeiner
zweiten Frau Blanka iſt Reimers aber erſt recht in die Tinte geraten
ſie wandell in den Spuren von Anita Augspurg und dampft eben nach
Magdeburg ab um auf dem Frauenkongreß für die Rechte des unter
drückten weiblichen Geſchlechtes einzutreten Kurz vor ihrer Abreiſe hart
Reimers eine leerſtehende Wohnung im Hauſe an den modernen Dichter
Heine Müller vermietet der ſich auf einer Poſaune mit WagnerMotwen

zum poetiſchen Schaffen begeiſtert Frau Reimers I hat zu gleicher Zeit
ihre Tochter Gertrud aus der Penſion zurückgeholt und gerät durch Zuſall
oder richtiger auf des Autors Befehl in die Räume ihres alten Gatten
Ludwig Reimers iſt nach den trüben Erfahrungen mit ſeiner Zweiten
hochentzückt das brave Weib wiederzuſehen das ihm einſt ſo vorzügliche
Hammelxippchen bereitet hat und auch Charlotte freut ſich herzlich der Be
gegnung Sie hat ebenfalls wieder geheiratet jedoch anſcheinend keinen
Treffer in dieſer Ehe gemacht die ſie der in der Penſion weilenden Tochter

verheimlicht hat Gertrud iſt alio mit Recht durchaus der Meinung daß Papa
und Mama noch immer verheiratet ſind und in dieſer Anſicht muß ferner der eben
mit ſeinem Neffen Ulrich und einem Kapitalochſen zur Berliner Viehausſtellung
eingetroffene Onkel Ferenz Porkany aus Ungarn erhalten werden Der
reiche Onkel würde nämlich Gertrud enterben wenn er von der Eheſcheidung
ihrer Eltern erführe und nebenher noch als reichlich grober Mann Ludwig
Reimers die Knochen zuſammenſchlagen hat er doch als Mitglied des
ungariſchen Reichstags ſogar ſchon Miniſter verhauen So beſchließen
denn Herr und Frau Reimers I notgedrungen die Ehe auf einige Tage
wieder herzuſtellen Frau Reimers II donneri in Magdeburg gegen die Männer
der Onkel wird in zwei Tagen Berlin wieder verlaſſen wenn das Glück ihnen
hold iſt läßt ſich der kleine Betrug mit Erſolg durchführen Es kommt
aber anders Dem Onkel gefällt es bei ſeinen Verwandten ſo gut daß er
vier Wochen zu bleiben gedenkt und auch Blanka kehrt vorzeitig aus
Magdeburg zurück weil man ihre Rede in der Tagesordnung geſtrichen
hat Die tollen Verwicklungen erreichen jetzt ihren Höhepunkt Blanka
und Charlotte geraten ſich in die Haare der Dichter iſt im Stadium der
höchſten Verrücktheit angelangt der Ungar fuchtelt mit der Reitpeitſche
dazwiſchen Ludwig Reimers aber wünſcht ſich meilenweit fort von dieſer
Unglücksſtätte Zum Schluß ſtellt ſich heraus daß der moderne
Poet in erſter Ehe mit der bedeutend beſſer zu ihm paſſenden
Blanka verheiratet war und daß ſeine zweite Gattin Char
lotte geworden iſt Da nun auch Reimers mit ſeiner Erſten
viel glücklicher war tauſchen beide Männer die Frauen aus d h der
rorſche Rechtsanwalt Dr Leiſtner der Gertruds Liebe gewann nachdem er
den blödſinnigen Neffen Ulrich bei ihr leicht aus dem Felde geſchlagen
wird als Spezialiſt für Eheſcheidungen das Nötige in die Wege leiten
Der Schwank mit vielen luſtigen Scherzen durchſetzt und reich an
Situationskomik unterhielt die Zuhörer bis zum Schluß aufs beſte und
fand eine ſo freundliche Aufnahme daß ihm zahlreiche ebenſo laut
bejubelte Wiederholungen ſicher ſind Er wurde auch überaus
flott und lebendig unter der Regie von Fritz Berend dar
geſtellt der zugleich die Hauptrolle des Gatten in tauſend
Nöten mit ſeiner zündenden Komik aufs wirkſamſte ausſtattete Viel
belacht wurde auch Robert Nonnenbruch als moderner Poet und
Poſaunenbläſer namentlich in einer Szene die den in leichter Gewandung
zu einem Mondbad in den Garten ſchreitenden Dichter mit den
erſchrockenen Hausbewohnern zuſammenführt Fanny Wagner gab die
Frau Reimers I natürlich und ſympathiſch Gabriele Klerwin die
Frauenrechtlerin ſehr elegant und verführeriſch Hermine Hollmann
war eine prächtige Gertrud und Werner Steineck ein ſchneidiger Anwalt
Den ungariſchen Erbonkel ſpielte Walter Sieg mit der erforderlichen
Derbheit und Karl Stahlberg den einfältigen Ulxich der übrigens in
einem gewiſſen Caſimir Waſſerkopf ein zum Verwechſeln ähnliches
Vorbild hat ſehr beluſtigend Roſa Laaßner Hagedorn als aus
dem Hauſe Reimers abziehende Köchtn und Maria Schlomka als Zofe
Blankas ſchloſſen den Reigen würdig Jean Eſchweiler

Das Erſtlingswerk Bernard Shatvs die dreiaktige Komödie
Die Häuſer des Herrn Sartorius Widowers Houses wurde

wie kurz berichtet im Berliner Theater durch die Freie Volksbühne zur
Aufführung gebracht Das Werk das aus dem Jahre 1882 ſtammt zeigt
die Anfänge des Shaw den wir heute kennen in der lebendigen leicht
ironiſchen Behandlung des Stoffes zeigt aber auch einen Shaw der es
noch nicht verſchmähte ſich an die Regeln dramatiſchen Schaffens zu
binden Bernard Shaw geißelt hier die Auswüchſe des rückſichtsloſen
Ausbeutertums wie es durch den reichen Hausbeſitzer Sartorius repräſen
tiert wird einen Mann der die armen Bewohner ſeiner vielen Miets
kaſernen ohne Erbarmen bewuchert Blanche iſt Herrn Sartorius würdige
Tochter und ſie findet auch ſchließlich einen ihrer würdigen Gatten der
ſehr ſchnell ſeinen anfänglichen Abſchen vor Herrn Sartorius Gewerbe
überwindet und ſich als gelehriger Schüler des Schwiegervaters erweiſt

Widowers Houses iſt in Shaws Sammlung Unerfreuliche Stücke
erſchienen was es von ſozialen Mißſtänden erzählt iſt wirklich un
erfreulich genug um ihm einen Platz in ſolcher Sammlung anzuweiſen
Aber es iſt eine ehrliche Arbeit die aus dem Willen zu helſen entſtand
und der es auch nicht an Ueberzeugungskraft fehlt

Franz von Schönthan und Fedor von Zobeltitz vollendeten
ein dreiaktiges Luſtſpiel Die brennende Frage Die Erſtaufführung
dürfte gleichzeltig in Berlin und in Wien ſtattfinden

Zwei Bühnenjubilare Max Bachur der bekannte Ham
burger Theaterleiter feierte am 3 d Mis ſein vierzigjähriges Bühnen
jubiläum Der Jubilar iſt jetzt Direktor von drei großen Bühnen
vom Hamburger Stadttheater vom Altonger Stadttheater und als
Nachlaßpfleger Pollinis vom Hamburger Thalia Theater Bachur hat
die von ihm geleiteten Theater auf eine gute künſtleriſche Höhe
gebracht und ſpeziell die Oper ſehr gefördert Dem Jubilar wurde vom
Herzog von SachſenKoburg der Titel Hofrat verliehen Jm Wiener
Burgtheater feierte Max Devrient das Jubiläum ſeiner fünfundzwanzig
jährigen Zugehörigkeit zu dieſer Bühne Vor einem Vierteljahrhundert
trat er als Liebhaber auf und errang ſich mit der Zeit ſeinen Platz als
Darſteller ſchneidiger cyniſch veranlagter Lebemänner Mitterwurzer
drängte ihn ganz zurück jetzt aber ſpielt Devrient die Rollen des früh
verſtorbenen genialen Künſtlers Direktor Schlenther und Sonnenthat
bielten Anſprachen an Deorient und die Kollegen überreichten ihm ein
Ehrengeſchenk Abends ſpielte der Jubilar den Röcknitz in Sudermanns

Glück un Winkel

Jm Reiche der Tantiemen Ein Wiener Blatt berichtet von
einem Beſuch bei der Bühnenverniebefirma Felix Bloch Erben in Berlin
Der Seniorchef des Hauſes Herr Sliwinski hat dem Beſucher viel des
Jntereſſanten erzählt So z daß er an Henrik Jbſen etwa 75 000
Mark Tantiemen abgeliefert habe Das weiße Röſel man ver
zeihe die Aneinanderreihung brachte ſeinen glücknchen Verſaſſern nicht
viel weniger als 700000 Mt Und die Luſtige Witwe deren Er
folg noch nicht erſchöpſt iſt wird ihren Vätern eine runde Million ab
werſen Jm ganzen hat Herr Sliwinsti ſeinen Klienten vom I Ok
tober 1905 bis zum 30 September 1906 3240000 Mt verrechnet Es
ſind darunter recht hübſche Summen die aus Paris herrühren wohin der
rührige Verleger neuerdings die Werke ſeiner Schutzbeſohlenen zu expor
tieren ver ucht Freilich beziehen die franzöſiſchen Autoren ganz andere
Summen von Deutſchland als vice versa Herr Slwinski ſagt Die
Kriegseniſchädigung die uns Frankreich bezahlte iſt längſt ſchon auf dem
Wege des Theaters an die Fran ſoſen zurückbezahlt worden

Der Komponiſt Cyrill Kiſtler iſt in Kiſſingen im Alter von
58 Jahren geſtorben Kiſtler ſtammte aus Aitingen bei Augsburg Er
wurde Lehrer wandte ſich aber bald der Muſik zu und erhielt ſeine
muſikaliſche Ausbildung von Joſeph Rheinberger Seit 1885 lebte er
in Kiſſingen als Muſitlehrer Kiſtler komponierte die Opern Kunthild
und Eulenſpiegel und verfaßte eine Muſikaliſche Elementarlehre ſowie
ein Volksſchullehrer Tonkünſtler Lexiton

Rudolf Dellinger der Komponiſt des Don Céſar hat ſoeben
eine neue dreiaktige Operette vollendet die den Titel Der letzte Jongs
führt Es iſt das nach Don Céſar Lorraine Capitain Fracaſſa
Saint Cyr Die Chanſonette und Jadwiga die ſiebente Opereite

des erfolgreichen Komponiſten der ſeit vielen Jahren im Dresdener
Reſidenziheater die Operetten leitet und demnächſt ſeinen 50 Geburts
ag feiert

Ruvolf Nittner von allen Hauptmann Darſtellern der getreueſte
Jnterpret des Dichters hat wie die Bohemia meldet es abgelehnt im
neuen Drama Hauptmanns eine Rolle zu übernehmen Das Stück
das urſprünglich Die fröhlichen Jungfrauen von Biſchofsberg hieß hat
den Titel bekommen Auf Freiersſüßen in Biſchofsberg

Das Ende der Direktion Conried Aus Newyork wird
gemeldei Das Morgenjournat erjährt daß Conried ſeinem geſamten
Perſonal für den Satiſonſchluß gekündigt habe weil ſeine angegitffene Ge
zjundheit ihm die weitere Fortführung der deutſchen Bühne in Newyork
nicht geſtatte Conried iſt ſchon ſeit Wochen leidend und kann ſeine
Wohnung nicht verlaſſen Seit dem Jahre 1878 weilt er in Amertka
wo er zuerſt als Schauſpieler auftrat Jm Jahre 1892 übernahm Conried
die Direktion des Jrving Place Theaters wo er der deutſchen Kunſt eine
vleibende Stätte eröffnete wie er die deutſche Muſit gleichzeitig im
Metropolitan Opernhaus pflegte Trotzdem Conried der jetzt 51 Jahre
alt iſt während ſeiner Direktionsführung manchen berechtigten Tadel hat
hören müſſen würde man den tapferen Pionier deutſcher Kunſt doch un
gern ſcheiden ſehen

Hammerſtein der neue Newyorker Operndirektor ſoll mit
Frau Coſima Wagner ein Uebereinkommen gerroffen haben laut welchem
nächſtes Jahr ein Teil der Bayreuther Künſtler nach Amerika be
urlaubt werden ſoll Sogar Herr Richter der Kapellmeiſter ſoll kommen
Der Nibelungenring ſoll viermal gegeben werden außerdem noch andere
Werle des Meiſters Parſifal aber nicht

Naturtreue auf der Bühne Aus Newyork wird berichtet
Nicht nur die europäiſchen Bühnen leiſten Wunder des Reallsmus auch
die Amerikaner ringen um Naturtreue um jeden Preis und tun des Guten
bisweilen doch zuviel So hat ein übertriebener Realiemus kürzlich eine
energiſche Zurückweiſung durch das Publikum erfahren müſſen Jn South
Norwalk Connecticut wurde den Zuſchauern das Schauſpiel einer Haut
verpflanzung mit täuſchender Naturtreue geboten Jm kritiſchen Mo
ment entledigte ſich die Heldin ihrer Bluſe und reichte dem Wundarzt
ihren entblößten Arm Er ſollte ein Stück Haut davon abziehen der
Frau die den einzigen Beweis der Unſchuld für den Geliebten der Heroine
beſaß ſollte damit das Leben gerettet werden Mit einem einem Raſier
meſſer ähnlichen Jnſtrument machte der Wundarzt ſich ans Werk Es
ſchien als ob er wirklich die Operation ausführe Von der Schuuer bis
zum Ellbogen zog er einen langen Schnitt ſofort floß eine blutfarbige
Flüſſigkeit über den Arm zu VBoden der Chtrurg arbeitete weiter und
ſchließlich hielt er triumphierend den losgelöſten Hautſtreifen in die Höhe
Der größte Teil des Publikums aber verließ von Abſcheu überwältigt und
in höchſter Erregung das Theater Frauen wurden ohnmächtig und mußten
hinausgetragen werden und ſelbſt mehrere Männer waren dem Anblick
nicht gewachſen Jm Treppenflur bekam einer von den Bejſuchern der
von dem Schauſpiel angewidert hinausging einen Ohnmachtsanfall fiel
und erlitt ſchwere Verletzungen Die nächſte halbe Stunde war für den
Theaterarzt eine angeſtrengte Zeit Die Entrüſtung im Publikum war ſo
groß daß man das Theater zu boykottieren drohte der Direktor erließ
jedoch am nächſten Tage eine Anzeige worin er mitteilte daß die Haur
verpflanzungsſzene geändert ſei
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Berlin 3 Januar Rettung vor der Geliebten Die letzte
Rettung vor den Nachſtellungen ſeiner Geſebten war für den 33 Jahre
alten Kaufmann Alfred M aus NeuLichienberg eme Kugel die er ſich
in die Bruſt ſchotz Er iſt im Krantenhauſe ſeinen Wunden erlegen M
der ſeit acht Jahren verhenatet und Vater von drei Kindern iſt
war als Prokuriſt in Berlin angeſtellt Jm Vorortzug lernte er
vor einem halben Jahre die Tochter eines Handwerkes aus Karis
horſt kennen Das 22 Jahre alte Mädchen folgte ſeiner Ein
ladung zu einer Taſſe Kaffee Später ſah ſich das Paar häufiger
M offenbarte dem Mädchen endlich daß er verhenatet ſei aber
das glaubte ſie ihm nicht Das Mädchen beſtand darauf daß er ſein
angeblich geleiſtetes Eheoerſprechen einlöſe und als es erfuhr daß ihr
Geliebter doch die Wahrheit gejagt hatte beſuchte es ſeine Frau um ſie
zur Scheidung zu bewegen Hier wurde es abgewieſen Jetzt ſchrieb die
zähe Liebhaberin Brief über Brief und lauerte M vor ſeiner Wohnung
und ſeinem Geſchäfte Tag für Tag auf Der Verſolgte hielt ſich die
letzten acht Tage über bei ſener Mutter auf als er aber auch dort keine
Ruhe ſand ging er in ein Fremdenlogis in der Koppenſtraße und griff
dort zum Revolver

Verlin 3 Januar Der Mann im Baumwipfel Eine
tolle Szene ereignete ſich heute irüh im Garten des Unterſuchungsgefäng
niſſes Ein ſchwerer Verbrecher der den wilden Mann ſpielie war
ausgebrochen auf einen Baum geklettert und hatte ſich dort nach und nach
enikieidet ſo daß er ſchließlich im Adamstoſtüm im Wipfel ſaßz Die Be
amien des Unterjuchungsgeſängniſſes wußten ſich keinen anderen Rat als
die Feuerwehr zu requnieren Dieſe erſchien ging dem Mann mit Steck
leitern zu Leibe band ihn an eine Leine und ließ ihn notz jenes heftigen
Widerſnebens vom Baume herunter Am Fuße des Baumes waren zur
Vorſicht Sprangtücher ausgebreitet Der Gereitete wurde in ärztliche
Behandlung gebracht

Stettin 3 Januar Tod durch Blutvergiftung Heute
vormittag 118/ Uhr iſt der Stadwerordnete Rechtsanwaſt Dr Delbrück
der ausſichtsvollſte Bewerber um den Stetttner Overbürgermeiſterpoſten
und liberaler Reichstagstandidat in Stettin im Alter von 45 Jahren an
Blutvergiſtung die durch eine geringe Verletzung der Naſe mu dem Finger
nagel hervorgerufen wurde geſtorben Der Verſtorbene iſt ein Vetter des
Handeleminiſters und war Mutglied des Auſſichtsrates verſchiedener
induſtrieller Unternehmungen

Stettin 3 Januar Eine furchtbare Azetylengas Exploſion
hat ſich im Hotel Bellevue im Oſtſeebad Göhren ereignet Wahr
ſcheinlich war die Leitang während der vergangenen kalten Tage ein
gefroren und das ſich entwickeinde Gas konnte nicht entweichen Mir
einem furchtbaren Knall der das ganze Haus erzittern machte flog die
Anlage die ſich in einem Anbau befand in die Luft Sämtliche Fenſter
wurden ſamt den Kreuzen herausgeriſſen die Türen zertrümmert und die
Wand des anſtoßenden Kon ertſaales eingedrückt Das Dach des Anlage
raumes wurde mehrere hundert Meter fortgeſchleudert Der Luftdruck ließ
die Fenſter ſcheiben ſelbſt noch in circa 609 Meter von der Unfallſtelle ent
fernien Gebäuden zeripringen

Münſter 3 Januar Unglücksfall Regierungspräſident
von Geſcher wurde heute als er von ſeinem Morgenſpaziergang zurück
kehrte von einem Wagen der elektriſchen Straßenbahn umzefahren
wobei er ſtarke Quetſchungen an einem Bein erltitt Die Aerzte
hoffen daß eine Amputation nicht erforderlich ſein wird

Dortmund 3 Januar Zur Kataſtrophe bei Annen
Wegen der Roournkataſtrophe bei Annen die dieſer Tage noch zwer
weitere Opfer gefordert hat ſteht ein Rattenkönig von Prozejſen zu
erwarten Bisher wurde mit 22 Fabrikdeſitzern darunter auch der
Firma Krupp vereinbart die entſtandenen Schäden in einem Falle
beirägt die Forderung Million Mark einzuklagen Die Klagen
werden ſich zunächſt gegen die Roburitgeſellſchaft ſowie die Stadt
Witten richten dann gegen die Feuer Verſicherungsgeſellſchaften
da zuerſt das Feuer ausgebrochen iſt und dann die Exploſionen
erfolgten Bezüglich der an der Unfallſtelle aufgeſundenen Dynamit
patronen iſt feſtgeſtellt daß die Patronen von der Zeche Hamburg

ſtammen und zwar aus dem Jahre 1897 Sie ſind demnach lange
in unerlaubtem Beſitz geweſen

Paris 3 Januar Die Rache der Nebenbuhlerin Ein er
ſchütterndes Liebesdrama hat ſich am Neujahrstage in Verſailles bei Paris
abgeipielt Dort lebte in der Rue de la Pomrvotrie ein Arbeiter mit einer
jungen bildhübſchen Frau zuſammen Alle Welt hielt die beiden die ſich
als Ehepaar Mercier bei der Polizet angemelder hatten für Mann undFrau und glaubte daß es keine giückticheren und zujfriedeneren Eheleute

gäbe als ſie Da verſchwand eines Tages die junge Frau aus der Wohnung
und aus der Stadt und ihre Sielle nahm eine andere Frau mit zwei
heinen Kindern ein Die erſtaunten Nachbarn erfuhren nun daß der Arbeiten
gar nicht Mercier ſondern Beyot hieß und daß er ſo lange mit einer Ge
liebten zuſammengelebt habe Von ſeiner wahren Frau und den Kindern
gatte er ſich vor einiger Zeit getrennt weil die Eyegatten ſtändig in Zank
und Streit lebten Schließlich war bei der Eheverlaſſenen die Liebe zu
ihrem Manne ſo groß geworden daß ſie mit den Kindern wieder zu ihm
zog nachdem ſie durch einen Zufall ſeine Adreſſe erfahren hatte Jnfolgedeſſen
mußte die Geliebte das Haus verlaſſen Aber ſie ſchwor an der Neben
buhlerin Rache zu üben Eines Tages erſchien in der Wohnung von
Beyot ein Gasarbeiter der den Gasmeſſer revidieren wollte Die wahre
Frau Beyot öffnete harmlos und leuchtete auch dem Manne damit er
beſſer ſeines Amtes walten könne Plößlich zog der angebliche Arbeiter eine
Flaſche mit Spiritus aus der Taſche übergoß die Kleider der Frau Beyor
und zündete ſie blitzichnell an Die geängſtigte Frau die außerdem ih
Kind auf dem Arme trug floh einer lebenden Feuerſäule gleich aus der
Wohnung auf die Staße wo ſie bald ohnmächtig zuſammenbrach Herbei
eilende Paſſanten erſtickten die Flammen und brachten Mutter und Kind
nach dem Krankenhauſe in einem Zuſtande der an ihrem Auſkommen
zweifeln läßt Jnzwiſchen war die Ponzei in die Wohnung gedrungen um
ſich des angeblichen Arbeiters zu bemächtigen Man fand den Attentäter
auf dem Boden in einer Ecke zuſammengekauert und als man ſich näher
mit ihm beſchäſtigte entdeckte man daß ſich die Geliebte Beyors als Arbeiter
verkleidet hatie um auf dieſe Weiſe an ihrer Nebenbuhlerin Rache zu
nehmen Sie wurde in das Gefängnis nach Paris abgeſührt und erklärte
r Verhaftiung daß ſie über das Gelingen ihres Planes ſehr zu

frieden ſei

Farſund Norwegen 3 Januar Verbrannt Auf dem
Dampfer Lindholmen der heute vormittag von Heirvon weſtwärré
abgegangen war entſtand Feuer im Schiffſalon Da es ſich als un
möglich erwies den Brand zu löſchen ſteuerte man auf Liſter zu wo das
Schiff auf Grund geſetzt wurde Weder Schiff noch Ladung ſind zu retten
Ein Kellner und zwei Paſſagiere werden vermißt man nimmt an daß
alle drei verbrannt ſind Auch die geſamte Poſt iſt verbrannt

Portsmouth 3 Januar Großer Brand in einem Arſenal
Ein gewaltiges Feuer das im Arſenal von Portsmouth großen Schaden
anrichiete hat in dieſer Nacht gewütet Jn verſchiedenen Vortatsmagazinen
in der Nähe des Arſenals brach Feuer aus das durch heſtigen Wind
angefacht ſehr bald bedrohliche Ausdehnung annahm Nachdem die Truppen
alarmiert und von den im Hafen befindlichen Schiffen Feuerlöſchabtetlungen
mit Spritzen auf dem Brandplvtz erſchienen waren gelang es gegen 3 Uhr
morgens des Feuers Herr zu werden Von den in den Magazinen
ſagernden Ausrüſtungsgegenſtänden eines Armeekorps ſind Sachen im
Werte von vielen Tauſend Pyund Sterling vernichtet worden

Aus der Amgebnung
Teutſchenthal 3 Januar Unfall Geſtern nachmittag fiel der

Stellmachermeiſter F ſo unglückiich daß er einen Arm brach
t Esperſtedt Bez Halley 3 Januar Goldene Hochzeit

Am Neutahrstage feierte in hieſigem Orte das Karl Goßrauſche Ehe
paar bei ſeltener körperlicher wie geiſtiger Friſche das Feſt der goldenen
Hochzeit Die kirchliche Einſegnung fand unter zahlreicher Beteiligung der
Gemeinde ſtatt wobei dem Jubelpaare als Gnadengeſchenk des Katſers

50 Mk überreicht wurden tEisleben 3 Januar Realſchulbau Die Stadtverordneten
bewilligten zur Erbauung einer neuen Realſchule 343000 Mk und ge
nehmigten gleichzeitig die Anſtellung eines Baumeiſters mit einem monat
ichen Gehalt von 300 Mk

Cönnern 3 Januar Der proſektierte Bau eines neuen
Gerichtsgebäudes ſcheint zu ſcheitern Geſtern nachmittag beſichtigten
der Herr Regierungspräſident mir einigen Bauräten die Räume des
meſigen Kgl Amtegerichts und fanden dieſelben noch gebrauchsfähig Nur
müſſen ein Gefängnis und die Wohnräume des Gerichtsdieners welche
nicht mehr zeitgemäß ſind neu reſp umgebaut werden

Weiſzenfels 3 Jannar Erſroren aufgefunden wurde an
einer Feldſcheune des Rittergutes Burgwerben ein 50jährtger Mann
Wie jetzt ermittelt wurde iſt es der Schmied Oskar Hauff aus Croſſen

Theißzen 3 Januar Reiſeabenteuer Ein vorzeitiges un
angenehmes Ende nahm eine Schlittenpartie welche geſtern ein junges
Laar aus Hohenmölſen nach hier unternommen hatte Während die Jn
jaſſen hier abgeſtiegen waren fuhr der Kurſcher nach Zei Dort gingen
die Pferde durch und zerbrachen die Deichſei Auf der Rückrahrt gingen
die Tiere kurz vor unſerem Orte nochmals durch und die wilde Jagd fand
ihr Ende vor dem Rauchſchen Lokale hier ſchließlich dadurch daß das eine
Pferd über die die Straße gegen den dort vorübergehenden tiefen Chauſſee
graben abſchließende Mauer hinweg kopfüber in den Graben ſtürzte Nach
mehr als zweiſtündiger angeſtrengter Arbeit gelang es endlich das Pferd
an Gurten und Stricken aus dem Graben zu ziehen Zum Glück hat es
ſich bei dem Sturze nicht erheblich verletzt Die Schlittenſahrt war aber
vollſtändig vorbet und die Pferde ſowie der arg beſchädigte Schlitten
mußten hier eingeſtellt werden während die Jnjaſſen ihre Rückreiſe mit
der Bahn antreten mußten

Roßleben 3 Januar Schwerer Unfall Auf dem hieſigen
Faliſchacht ereignete ſich ein ſchwerer Unglücksfall Der mit Verladen von
Kaliſalzen in Eyenbahnwagen beſchäftigte Arbeiter Bügel aus Bucha gertet
hierbei in den zur Beförderung der Salze dienenden Schneckengang und
wurden ihm von dieſem beide Beme ſo ſchwer verletzt daß er auf dem
Transport in die Halleſche Klinik verſtarb Bügel der am Neujahrstage
in ſeinem Heimatsorte beerdigt wurde war erſt ſeit 8 Wochen verheiratet
Allgemeines Bedauern wendet ſich der das neue Jahr unter ſo überaus
traurigen Umſtänden antretenden Witwe zu

VergaKelbra 3 Januar Schwere Einbruchsdiebſtähle
wurden in der Sulveſternacht hier verübt Jn Berga drangen zwei
Männer in die Gaſtwirtſchaft von Wiſotzty und raubten alles aus All
zuviel ſcheint den Einbrechern aber nicht in die Hände ge allen zu ſei
Danach verübten die beiden einen Einbruch auf dem Bahnhof Berga
Kelbra Sie ſtiegen durch das Fenſter des Fahrkartenſchalters ein und
erbrachen eine Wechſelkaſſe in der ſich nur 19,30 Mk befanden Es war
offenbar auf die Stationskaſſe abgeſehen die Diebe ſind anſcheinend bei
dem Einbruch geſtört worden

Halberſtadt 3 Januar Verſuchter Totſchlag Jn der
geſtrigen Sitzung der Straftammer des hieſigen Landgerichts wurde der
17 jährige Kellnerlehrling Franz Becker aus Dujurt wegen verſuchten
Totſchlags und geſährlicher Körperverletzung unter Annahme mildernder
Umſtände zu 2 Jayren Gefängnis unter Amechnung von drei Monaten
erlutener Unterſuchungshatt verurteilt Der Angeklagte hatte im der Nacht
vom 14 zum 15 Mai v J aus Rache den Obverkellner Huth im Hotel
Zum Bär in Quedlinburg und den Kellner Koeppe überfallen und

insbeſondere Huth lebensgefähriich verletzt
Wittenberg 3 Januar Schadenfeuer Jn der Bürger

ſchule brach heute früh Feuer aus durch das die Volksbibliothek im Werte
von 20000 Mk ſowie die Lehrmittel und Modelle der Fortbidungsſchule
vollſtändig vernichtet wurden Entſtanden war das Feuer durch einen
Ofen der geſtern zum Wiederbeginn des Unterrichts zum erſten Male ge
heizt worden war

Erfurt 3 Januar Feuer Heute früh kurz nach 3 Uhr
brach in den Holzlagern am Nordhäuſer Bahnhof an der Leipſiger StraßeFeuer aus das raſch um ſich griff Als die Feuerwehr am Jrandpiape

erſchien ſtanden die geſamten Bauholzbeſtände der Firma Blödners Nach
olger bereits in hellen Flammen Nur mit größter Anſtrengung konnten
de angrenzenden Holz und Papierlager gerettet werden Der Schaden iſt
benächtlich und nur teilweiſe durch Verſicherung gedeckt Es wird vorätz
nche Brandſtiftung vermutet Zur gleichen Zeit brannte im benachbarten
Melchendorf ein Wohnhaus nieder Hier iſt die Entſtehungsurſache des
Feuers unbekannt

Jevbe Mutter ſollte ber Verſtopfung träger Verdauung
und den daraus hervorgehenden Beſchwerden ihrer Kinder

C al fi das wohlſchmeckende ſicher und mildJ 18 wirkende Abführmtttel anwenden
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Amlliche Bekannkmachungen

Bekanntmagelreng
die Anmeldung zur Stammrolle beireffend

Gemäß S 25 der Wehrordnung haben ſich die Militärpflichtigen in
der Zeit vom

15 Jannar bis 1 Februar
zur Aufnahme in die Rekrutierungs Stammrolle anzumelden und dieſe
Meldung alljährlich zu wiederholen bis eine endgültige Entſcheidung
über ihr Militärverhältnis getroffen worden iſt

Die im Jahre 1887 auswärts geborenen Militärpflichtigen haben
bei der Anmeldung einen vom zuſtändigen Standesamt nicht vom
Pfarramt ausgefertigten Geburisſchein welcher für Militärzwecke
koſtenfrei erteilt wird vorzulegen für die in Halle a S und in den
eingemeindeten Vororten 1887 geborenen Pflichtigen ſind Geburts
ſchein zur Anmeldung nicht erforderlich Militärpflichtige älterer Jahrgänge
haben die letzte Muſterungs Vorladung bezw Zugezogene den Loſungsſchein
mitzubringen

Die Anmeldungen erfolgen im Militär Bureau Rathansſtraße 4 II Slagane Kl Steinſtraße vormittags von
1 und nachmittags von 5 Ahr und zwar

Dienstag den 15 Januar Jahrgang 1884 und event ältere ſowie
vom Jahrgang 1885 ſolche deren Familiennamen mit den Anſangs

buchſtaben A EMittwoch den 16 Januar Jahrgang 1885 Anfangsbuchſtaben U K

Donnerstag 17 1885 L RFreitag 4 18 n 1885 r 8 ZSonnabend 19 1886 A GMontag 21 1886 KDienstag 22 1886 L RMinne 33 1886 S ZDonnerstag 24 1887 A DFreitag 325 r 1887 GSonnabend 26 1887 H KMontag 238 1887 0Dienstag 269 1887 P RMittwoch e 39 1887 S r undDonnerstag 31 1887 V Zbeginnen
Wer die vorgeſchriebene Anmeldung unterläßt wird mit Geldſtrafe

bis zu 30 Mk oder mit Haft bis zu 3 Tagen beſtraft
Halle a den 3 Januar 1907

Der Zivilvorſttzende der Erſatz Kommiſſton
der Stadt Halle a S

J Dr Puſch
Betanntingehnng

1 In der Zeit vom 16 bis 31 Dezember 1906 ſind nachſtehende
Gegenſtände als gefunden hier abgegeben reſp angemeldet
worden

1 Paket mit 1 Adreßbuch 1 Radehacke 1 Fuhrmannslaterne 1 braune
Handtaſche mit 2 Portemonnaies und ſonſtigem Jnhalt verſchiedene Porte
monnaies mit Jnhalt 1 vierrädriger Handwagen 1 goldener Ring mit
3 Brillanten bares Geld 1 vergoldete Damenuhrkette 5 Lampenputzer
1 braune Pelzboa 1 ſchwarzer Damenſchirm mit grauer Krücke 1 Nickel
klemmer 1 Granatbroſche I weißer Fächer mit weißen Federn und gelber
Kette 1 weiße Boa 2 weiße wollene Decken 1 weißes kleines Nadelliſſen

1 brauner Tuchkragen mit rotem Futiter 1 goldener Klemmer ohne
Kette 1 Einhundertmarkſchein 1 goldener Herrenring mit Diamanten
und 3 Rubinen 1 Mappe von gelbem Leder 1 ſchwarzes Lederportemon
naie mit 10 Mark Jnhalt 1 tleine goldene Damenuhr ohne Kette 1 braunes
Portemonnaie mit 11 Mark Jnhalt und 4 Rabattmarken 1 kleine
ſilberne Uhrkeite mit 2 Kugeln 1 gelbes Portemonnaie mit ca 35 Mark
Jnhalt und Fahrkarten Domnitz 1 Handtaſche mit einem Sparkaſſenbuch
über 4000 Mark 1 Paar Verlobungsringe gezeichnet C W und H T
25 12 06 1 braunes Ledertäſchchen mit Lederhenkel enthaltend bares
Geld 1 Eintrittskarte zum Zoologiſchen Garten 113 und 114 1 längliche
Granatbro ſche in Gozdfaſſung 1 gelbes Portemonnaie mit 1,50 Mark und
1 Pfandſchein 1 Schwänzchen von einer Griesfuchsboa 1 Armband aus
kleinen 20 Pfg Siücken 1 kleiner weißer Tibetwuff 1 ſchwarzes Leder
portemennaie mit gelbem Verſchluß und 12 14 Mark Jnhalt 1 goldenes
Ketienarmband mit Herz 1 mottgoldener Ohrring 1 goldenes Kettenarm
band 1 helle Perltaſche mit Fahrkarte III Klaſſe Webau Halle 1 altes
rotes Lederportemonnaie mit 8,60 Mark Jnhalt

An die unbekannten Eigentümer der unter Nr 1 verzeichneten Gegen
ſtände ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer Rechte
mit dem Bemerken daß wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten
12 Monate erfolgt iſt hinſichtlich der nicht reklamierten Gegenſtände nach
Maßgabe des S 8 der Miniſterial Dienſtanweiſung betreffend die polizei
liche Behandlung der Fundſachen vom 27 Oktober 1899 verfahren
werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienſtſtunden im Polizei
Sekretarigt 1W Schmeerſtraße 1 II Zimmer Nr 11 erteilt

Halle a den 2 Januar 1907
Die Politei Verwaltung

Bekanntmachung
Wohnung zu vermieten

Die im I Obergeſchoß des ſtädtiſchen Grundſtückes Am Galgen
berg 2 belegene Wohnung beſtehend aus 3 Stuben 1 Kammer
Küche mit Speiſekammer und Boden und Kellergelaß ſoll ſofort oder
ſpäter vermietet werden

Nähere Auskunft wird im ſtädtiſchen Bureau für Grundeigentum
Rathausſtraße 19 Zimmer 61 erteilt

Halle a den 2 Januar 1997 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Die Schweineſeuche in dem Grundſtück Zenkerſtraße 13 iſt erloſchen
und die verhängte Grhöiteſperre wieder aufgehoben

Halle a den 2 Januar 1907 Die Volizei Verwaltung

Betanntmachung
Am 22 Dezember 1906 wurde bei Wettin in der Saale die Leiche

einer etwa 40 Jahre alten Frauensperſon von ſchlanker Figur und 170 em
Körperlänge aufgefunden

Die ziemlich dichten Kopfhaare waren von dunkelblonder Farbe Die
Naſe war ſtark gebogen Die Zähne waren ſehr gut erhalten Am Ringfinger
der linken Hand fand ſich ein ſchmaler ſtark abgenutzter goldener Ring
ohne Eingravierung Die Kleidung der Leiche beſtand aus einem Barchent
hemd ein m feinen weißen Hemd Unterbeinkleider aus Trikot weißen
jeinenen Beinkleidern wollenen Kniewärmern ſchwarzen Strümp en mit
chwarzen Gummiſtrumpibändern einer wollenen Unterjacke einem Unter
rock von dunklem Tuch einem zweiten graubraunen Unterrock mit bunter
Kante dunklem Kleid mit wachslernenem Gürtel ſchwarzer ſeidener Bluſe
ſchwarzen Glacéhandſchuhen ſehr gut erhaltenen Schnürſtiefeln und Gummi
ſchuhen Die Leiche hat vermutlich mehrere Wochen im Waſſer gelegen

Mitteilungen die zur Feſtſtellung der Perſon der Verſtorbenen geeignet
ſind werden hierher zu den Akten 4 J 1163 06 erbeten

Halle a den 29 Dezember 1906
Der Erſte Staatsanwalt

h

bare nweimal wöchentl abends 8 Uhr
Französiseher Zirkel ar Damen W nerren rer
bildung in Konversation und Lektüre unter Leitung der Französin

it wei anſen und Stickerei Zur freundl ErinnerungW Terieden Zeit ſind als verloren hier angemſdet

Für dieſe Woche einpfehle beſonders
friſch und ſchön

Hasen und Rehblätter
in größter Auswahl

Wilhelm Reichert Geiſtſtraße
Akad hehr Iustitut Damensehneiderei
valle a S von Lwise Braum Tanbenſtr 28Gründlicher Unterricht im Maßnehmen Schnittzeichnen Zu
ſchneiden und Garnteren in einmonatlichem Kurſus mit Anfertigung
von Kleidern nach 3 monatlichem Kurſus nach ſehr leicht faßlichem
und mehrfach preisgekröntem Syſtem Beginn neuer Kurſe jeden 1 und
15 des Monats U Gute Venſion im Hanne r

An die geehrten Auftraggeber
des Buchdruckgewerbes

Die Arbeitgeber des Buchdruckgewerbes haben nach lang
wierigen Verhandlungen ihrer Gehilfenschaft eine zehnprozentige
Lohnerhöhung bei einer Verkürzung der Arbeitszeit um eine halbe
Stunde wöchentlich zugestehen müssen weil nach ein wandtreier
Statistik eine äurchschmittiche Verteuerung der aligemeinen Lebens
haltung in den letzten Jahren etwa um diesen Prozentsatz seitens
der Arbeitgeber nicht bestritten werden konnte

Die neuen Arbeits bedingungen traten mit dem 1 Januar 1907
in Kraft und sind mit der Gehirfenschaft auf die Dauer von 5 Jahren
vereinbart worden

Die Ertragsfähigkeit des Buchdruckgewerbes ist andauernd
zurückgegangen so dass es ganz aus geschlossen erscheint diese be
deutende Verteuecrung des Betriebes auf eigene Schultern zu nehmen
Zum Ausgleich der erhöhten Löhne die unter Hinzurechnung der
Arbeitsverkürzung sowie einiger anderer abgeänderter Tarif
Bestimmungen mindestens 12 Proz betragen sowie im Hinblick auf
die fortdauernd gewachsenen Materialkosten sind die Unterzeichneten
gezwungen
die Druckäpreise vom Jannar 1907 ab entsprechend zu erhböhen

Die unterzeichneten Druckereibesitzer welche zwecks Wahrung
des Friedens in ihrem CGewerbo die erwähnten Zugeständnisse nicht
zuletzt im Interesse der durch jeden Streik mit geschädigten Alige
meinheit gemacht haben stehen in dieser wichtigen Frage eng
zusammen Insbesondere haben sich die Druckereibesitzer im ganzen
deutschen Reiche in bindender Form verptlichtet sieh nicht dureh
gegenseitiges Unterbieten die Einführung dieser unabweisbar not
wendigen Preiserhöhung zu erschweren Die Unterzeichneten richten
gemeinsam an ihre Auftraggeber die Bitte den veränderten Ver
hältnissen Rechnung zu tragen und äberzeugt zu sein dass unbillige
Forderungen strengstens vermieden werden sollen

e Instituts Vierteljährl Honorar 20 Mk Wiederbeginn am
8 Januar Anmeläungen tägl Harz 13 Seminarvorst R Mayer

Halle den 3 Januar 1907
Die vereinigten Druckereibesitzer

der Provinz Sachsen der Thüringer Staaten
unä des Herzogtums Anhalt

Ton St Vincengverein verhieſigen kathonſchen Gemeinde iſt eine 3 Kgl Prouss
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hauſe und verſorgt arme und not 9leidende Familien mit abgelegten 7 Am Hauhof
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wird dankend angenommen Wer Z Loſe zur I Kl Ziehung ſehr
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